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Medikamentöse Tumortherapie 
 
Die Inhalte der Zusatzweiterbildung Medikamentöse Tumortherapie sind integraler Bestandteil der Facharzt-
weiterbildung in Strahlentherapie, Innere Medizin und Gastroenterologie, Innere Medizin und Hämatologie und 
Onkologie, Innere Medizin und Pneumologie sowie der Schwerpunktweiterbildungen Gynäkologische Onkologie 
und Kinder-Hämatologie und Onkologie. 
 
Definition: 
 
Die Zusatzweiterbildung Medikamentöse Tumortherapie umfasst in Ergänzung zu einer 
Facharztkompetenz die Anwendung und Überwachung der medikamentösen Therapie 
solider Tumorerkrankungen des jeweiligen Gebietes einschließlich supportiver Maßnahmen 
und der Therapie auftretender Komplikationen. 
 
Weiterbildungsziel: 
 
Ziel der Zusatzweiterbildung ist die Erlangung der fachlichen Kompetenz in Medikamentöse 
Tumortherapie nach Ableistung der vorgeschriebenen Weiterbildungszeit und Weiter-
bildungsinhalte. 
 
Voraussetzung zum Erwerb der Bezeichnung: 
 
Facharztanerkennung in den Gebieten Chirurgie, Innere Medizin, Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Hals–Nasen–Ohrenheilkunde, Haut– und Geschlechtskrankheiten, Mund–
Kiefer–Gesichtschirurgie, Neurochirurgie, Neurologie oder Urologie  
 
Weiterbildungszeit: 
 
12 Monate bei einem Weiterbildungsbefugten für Medikamentöse Tumortherapie 
gemäß § 5 Abs. 1 Satz 2 oder Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 
gemäß § 5 Abs. 1 Satz 1, davon können 
- 6 Monate während der Weiterbildung in einem Gebiet der unmittelbaren Patienten-

versorgung bei einem Weiterbildungsbefugten für Medikamentöse Tumortherapie gemäß 
§ 5 Abs. 1 Satz 2 abgeleistet werden 

 
Weiterbildungsinhalt: 
 
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in 
 
- der Indikationsstellung, Durchführung und Überwachung der zytostatischen, 

immunmodulatorischen, antihormonellen sowie supportiven Therapie bei soliden 
Tumorerkrankungen des Gebietes einschließlich der Beherrschung auftretender 
Komplikationen 

- der Durchführung von Chemotherapiezyklen einschließlich nachfolgender Überwachung 
 
 


